
K o n f e r e n z 

S e c u r i t y  i n  d e r  L o g i S t i k

9. November 2010 in Frankfurt/Main

Security in der Logistik
Praxiswissen für intermodalen Versand,  
Transport, Lagerung und Umschlag

Ihre Top-Themen:
n Security in der Supply-Chain; Evaluierungen zu Gefahrgütern unter 1.10
n Luftsicherheit: Vorgaben USA; Maßnahmenkatalog für Bekannte Versender 
n  Europäische Zollsicherheitsinitiative: Authorised Economic Operator (AEO);  
 elektronische Voranmeldungen
n Hafensicherheit: ISPS-Code
n Sicherheitsüberprüfungsgesetz (SÜG) und Sicherheitsüberprüfungsfeststellungs- 
 verordnung (SÜFV): Aktuelle Anforderungen
n Rechtsfolgen

FrühbUcherbONUS 

bis zum 8. Oktober 2010  
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AnmeLdung per FAx: +49 (0) 89 203043-2371 
n Ja, wir melden folgenden Teilnehmer zur Konferenz  „Security in der Logistik“ an:

Die Sicherheitsphilosophien des globalen See- und Luftfrachtverkehrs haben sich 
nach den Geschehnissen des 11. Septembers 2001 deutlich gewandelt. Die Folgen 
für Unternehmen, die Güter versenden, transportieren, lagern oder umschlagen, sind 
vielfältig und entsprechende Forderungen kaum ohne Reibungsverluste umsetzbar. 
In besonderem Maße gilt dies für Unternehmen mit Gefahrgütern im Portfolio. 

Im Mittelpunkt der Konferenz stehen damit die aktuellen Vorgaben zur Gefahren-
abwehr in Transport und Logistik. Experten stellen die übergeordneten Regelungen 
sowie verkehrsträgerspezifische Vorgaben vor. Daneben geben ausgewählte  
Referenten Einblick in die derzeitigen Erarbeitungen von neuen Maßnahmen.

Ihr Nutzen
Im Rahmen der Veranstaltung erfahren Sie:
n Den aktuellen Stand der Vorschriften und künftige Entwicklungen
n Forderungen der USA an Luft- und Seefrachtsendungen
n Konkrete Handlungsanweisungen für Unternehmen, die Vorgaben nach dem  
 Sicherheitsüberprüfungsgesetz und der Sicherheitsüberprüfungsfeststellungs- 
 verordnung umsetzen müssen
n Was das Audit „AEO“ für Sie bedeutet und wie künftig Versendungen zollrechtlich 
 behandelt werden müssen
n Welche Konsequenzen die heutigen Hafensicherheitspläne für Versender haben

Zielgruppe
Die Konferenz richtet sich an Geschäftsführer, Logistik- und Versandleiter, Einkäufer 
aus Industrie- und Handelsunternehmen, leitende Angestellte aus Speditionen und 
Transportunternehmen, Sicherheits- und Gefahrgutverantwortliche, Behörden.

Security in der Logistik
 Auszug aus dem programm

Bekannter Versender: Übergangsregelungen und Stand des gemein-
samen maßnahmenkatalogs //Annette Wiedemann, DekrA Akademie

Luftsicherheit: Vorgaben der uSA //Michael Döring, europäische kommission 
DDG1 e 5 Luftsicherheit, Brüssel (angefragt)

iSpS-code, Hafensicherheit //Heiko Beller, Hamburger Behörde für Inneres

containersicherheit: eine politische Zwischenbilanz //Dr. Martin kröger, 
Zentralverband der deutschen Seehafenbetriebe (ZDS)

Zollsicherheitsinitiative zur Verbesserung der internationalen  
Lieferkettensicherheit //Jutta knell, Deutscher Speditions- und 
 Logistikverband (DSLV)

evaluierungen zu Lieferkettensicherheit und gefahrgüter nach  
1.10 Adr //robert Missen, europäische kommission D4 Landverkehr  
(Sicherheit von Oberflächentransporten und Gefahrgütern), Brüssel

Sicherheitsüberprüfungsgesetz (SÜg) und Sicherheitsüberprüfungs-
feststellungsverordnung (SÜFV): Handlungsbedarf für unternehmen
 //robert de la Haye, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)

nähere informationen zum programm erhalten Sie unter
www.gefahrgut-online.de/events

Datum, Unterschrift

Veranstaltungsort:  
Infraserv Logistics GmbH, Industriepark Höchst, Gebäude F 821 Konferenzsaal, 65926 Frankfurt/M.

hotels in der Nähe:  
Lindner Congress Hotel, Bolongarostraße 100, 65929 Frankfurt/M., Tel. 069/33002-00   
Dorint Main Taunus Zentrum, Am Main Taunus Zentrum 1, 65843 Frankfurt/Sulzbach, Tel. 06196-763-0

Frühbucherpreis bis 8. Oktober 2010: Für Abonnenten von Gefahr/gut und VerkehrsRundschau 
sowie für Mitgliedsunternehmen der BGL-Landesverbände und für Mitglieder des DSLV:  
€ 420,–. Für Nicht-Abonnenten/-Mitglieder: € 520,–. Nach dem 8. Oktober 2010 gelten 
folgende Preise: Sonderpreis für Abonnenten von Gefahr/gut und VerkehrsRundschau sowie 
für Mitgliedsunternehmen der BGL-Landesverbände und für Mitglieder des DSLV: € 490,–. 
Teilnehmerpreis für Nicht-Abonnenten/-Mitglieder: € 590,–. Alle Preise zzgl. MwSt., inklusive 
Tagungsunterlagen, Mittagsimbiss, Erfrischungsgetränke und Kaffeepausen. 

n Ja, ich schließe hiermit ein Abonnement der Gefahr/gut ab zum Preis von € 189,– 
 (inkl. MwSt. und Versand, Inland). Damit gilt für mich für diese Veranstaltung der  
 Sonderpreis der Abonnenten. 
n Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

Stornierung: Die schriftliche Abmeldung bis acht Tage vor Veranstaltungsbeginn ist kostenfrei. 
Ab sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmegebühr 
(zzgl. MwSt.) berechnet. Bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird die gesamte Teilnahmegebühr 
fällig. Eine kostenfreie Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist möglich. 

Kontakt: Gefahr/gut, Tel.: +49 (0) 89 203043-1285, E-Mail: events@springer.com  

PLZ, Ort

Kunden-/Mitglieds-Nr. (bitte angeben!)

Telefon

Straße, Nr.

Name, Vorname

Firma

E-Mail  

n Ja, ich akzeptiere die AGB, zu finden unter www.gefahrgut-online.de/events


